
 

IHRE AUFGABEN 
 

Sie sind in unserer Betriebsstätte Forst unter anderem verantwortlich für die Planung und Durchführung von berufsbildenden, 
berufsfördernden und ergänzenden Maßnahmen zur ganzheitlichen Entwicklungsförderung der Teilnehmerinnen und 
Teilnehmer im Berufsbildungsbereich auf der Grundlage des Individuellen Eingliederungsplanes unter Anwendung geeigneter 
Methodiken und Medien. 
 

IHR PROFIL 

 eine abgeschlossene Ausbildung sowie mehrere Jahre Berufserfahrung als Meister oder Facharbeiterin / 
Facharbeiter; 

 Ausbildereignung; 

 sehr gute organisatorische Fähigkeiten und Teamfähigkeit; 

 eine selbständige und verantwortungsbewusste Arbeitsweise sowie Durchsetzungsvermögen; 

 sonderpädagogische Zusatzausbildung; 

 Bereitschaft zur kontinuierlichen Weiterbildung; 

 fundierte und anwendungssichere PC-Kenntnisse (MS-Office); 

 Fahrerlaubnis für Pkw sowie Bereitschaft, behinderte Menschen zu befördern und Kleinbusse zu fahren. 
 

WIR BIETEN IHNEN 

 Ein strukturiertes Aufgabengebiet;  

 Die Möglichkeit, sich in einem engagierten und motivierten Team einzubringen; 

 Fachbezogene Fortbildung; 

 Vergütung nach PTG-Tarif mit Jahressonderzahlung / 30 Tagen Urlaub pro Jahr. 
 

Wir freuen uns auf Ihre aussagekräftige Bewerbung.           

 

BESTÄNDIGKEIT    WERTSCHÄTZUNG    SOZIALE KOMPETENZ 

BWS Spremberg GmbH 
Wiesenweg 58 I 03130 Spremberg 
Personalleiterin – Frau Kretzschmar-Neigenfind 

www.bws-spremberg.de 
manuela.kretzschmar@bws-spremberg.de 
03563 / 342-191 
 

WIR SUCHEN 

Fachkraft für Arbeits- und Berufsförderung (m/w/d) 

Das BWS ist ein regional und überregional fachlich anerkannter Träger auf dem Gebiet der 

Eingliederungshilfe für geistig-, körper-, und seelisch behinderte Menschen sowie der Pflege, mit vielfältigen 

stationären und teilstationären Leistungen und einem breiten Spektrum an ambulanten Diensten. In unserer 

Werkstatt für behinderte Menschen bieten wir attraktive Arbeitsplätze in den unterschiedlichsten Gewerken. 

Im Berufsbildungsbereich führen wir für Menschen mit Behinderungen sowohl Einzelmaßnahmen als auch 

Lehrgänge durch, um eine Verbesserung der Teilhabe am Arbeitsleben zu erreichen. Ziel ist die Förderung 

Jugendlicher und junger Erwachsener mit Behinderung, die auf Grundlage ihres individuellen Bildungsplans 

auf die Arbeit in der WfbM, weiterführende Rehabilitationsangebote oder den allgemeinen Arbeitsmarkt 

vorbereitet werden sollen. 


